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Vorläufige Geschäftszahlen 2019 

Dürr-Konzern erzielt Höchstwerte bei Auftragseingang und 

Umsatz, Ergebnis liegt über den Erwartungen 

 Wachstum durch nachhaltige Technologien und E-Mobilität 

 Auftragseingang erstmals über 4 Mrd. €: 3,7 % Wachstum trotz schwieriger 

Rahmenbedingungen 

 Auftragsbestand auf Rekordniveau 

 Hohe Zuwächse im Service: +7,7 % 

 Operative EBIT-Marge von 6,7 % 

 Operativer Cashflow über Vorjahr 

 

Bietigheim-Bissingen, 27. Februar 2020 – Der Dürr-Konzern hat im Jahr 2019 

neue Höchstwerte bei Auftragseingang und Umsatz erzielt und seine 

unterjährig angepassten Ergebnisziele übertroffen. Das Bestellvolumen 

wuchs nach vorläufigen Zahlen um 3,7 % auf 4.076,5 Mio. € und überschritt 

erstmals die Schwelle von 4 Mrd. €. Dazu trugen vor allem die Umwelttechnik 

und die wachsende Nachfrage nach Produktionstechnik für Elektroautos bei. 

Gegenüber 2018 stiegen die Bestellungen von E-Mobility-Produktionstechnik 

um 44 % auf rund 390 Mio. €. Bei einem Umsatzanstieg von 1,3 % auf 3.921,5 

Mio. € erreichte die operative EBIT-Marge 6,7 % und übertraf das im Juli 

ausgegebene Ziel von 6,0 bis 6,5 %. Unter Berücksichtigung des 

Sonderaufwands von 67,2 Mio. €, der vor allem für Strukturmaßnahmen bei 

HOMAG anfiel, lag die EBIT-Marge bei 5,0 % (Ziel: 4,4 bis 4,9 %). Der operative 

Cashflow überstieg mit 171,9 Mio. € den Vorjahreswert (162,3 Mio. €). Ralf W. 

Dieter, Vorstandsvorsitzender der Dürr AG: „Die Elektromobilität ist eine 

große Chance für uns, das zeigen die Zuwächse im Jahr 2019. Das Ergebnis 

profitierte von Effizienzsteigerungen im Automobil-Anlagenbau. Bei HOMAG 
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treiben wir die Optimierungsprojekte konsequent voran; dies wird ab 2021 zu 

deutlichen Ertragssteigerungen und Wachstumschancen führen.“ 

 

Die Umwelttechnik-Division Clean Technology Systems, die vor allem Anlagen für 

die Reinigung schadstoffbelasteter Produktionsabluft anbietet, erzielte 2019 ein 

Bestellplus von 74,0 %. Hauptgrund dafür war die ganzjährige Einbeziehung der im 

Oktober 2018 erworbenen Megtec/Universal-Gruppe (USA). Aber auch ohne diesen 

Effekt ergab sich eine hohe einstellige Wachstumsrate. Ralf W. Dieter: „Die 

Akquisition von Megtec/Universal war ein entscheidender Schritt, um neue 

Potenziale im wachstumsstarken Umwelttechnikgeschäft zu erschließen. Weltweit 

machen unsere Anlagen Produktionsprozesse nachhaltiger. Damit unterstützen wir 

unsere Kunden bei einem zentralen Zukunftsthema.“  

 

Rekordauftragseingang im Lackierrobotergeschäft  

Auch für die Automobilindustrie ist der Dürr-Konzern ein wichtiger Partner für 

nachhaltige Produktionsanlagen und den Wandel hin zur E-Mobilität. In den letzten 

zehn Jahren hat Dürr den Energie- und Wasserverbrauch seiner Lackierereien um 

zwei Drittel gesenkt. Auf das Geschäft mit Produktionstechnik für Elektrofahrzeuge 

entfielen im Jahr 2019 22 % des Automotive-Auftragseingangs. Im zweiten Halbjahr 

erhielt Dürr in den USA drei Lackiertechnik-Großprojekte von Herstellern 

batteriebetriebener Autos. Auch in China, dem Leitmarkt für E-Autos, verfügt der 

Konzern über eine starke Position bei etablierten Autoherstellern und neuen E-

Mobilitäts-Start-ups. Vor diesem Hintergrund wuchs der Auftragseingang im 

Anlagenbau für die Automobilindustrie (Paint and Final Assembly Systems) 2019 

um 3,1 %, obwohl die Weltautomobilproduktion um 5 % sank. Die Lackierroboter-

Division Application Technology steigerte den Auftragseingang trotz der geringeren 

Automobilproduktion um 1,3 % auf den Rekordwert von 640,8 Mio. €.  

 

Bei HOMAG sank der Auftragseingang 2019 um 8,8 %. Grund war ein 

vorübergehender Marktrückgang vor allem im Systemgeschäft mit kompletten 

Linien für die Möbelproduktion. In den Jahren 2016 bis 2018 war das 

Systemgeschäft von sehr hohen Zuwächsen gekennzeichnet. Wie bereits 

angekündigt, setzt HOMAG ein umfangreiches Maßnahmenpaket mit 

Strukturanpassungen und Prozessoptimierungen zur Produktivitätssteigerung um. 
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Damit will der Weltmarktführer für Holzbearbeitungstechnik spätestens 2023 eine 

EBIT-Marge von mindestens 9 % erzielen. Bereits ab 2021 sollen die Maßnahmen 

zu Einsparungen von rund 20 Mio. € pro Jahr führen.  

 

Der Umsatzanstieg im Konzern (+1,3 %) wurde getragen von Zuwächsen in der 

Umwelttechnik und im Lackieranlagenbau sowie einem überproportionalen Plus von 

7,7 % im Service. Mit 1.118,6 Mio. € erreichte das Service-Geschäft einen neuen 

Rekordwert und einen Anteil von 28,5 % am Konzernumsatz. Der Auftragsbestand 

erreichte Ende 2019 den Rekordwert von 2.742,8 Mio. €. 

 

Das Ergebnis wurde von einem Anstieg der Sonderaufwendungen auf 67,2 Mio. € 

belastet (2018: 41,4 Mio. €). Sie resultierten insbesondere aus den 

Strukturmaßnahmen bei HOMAG (36,6 Mio. €) und aus 

Kaufpreisallokationseffekten (19,5 Mio. €). Vor allem dadurch verringerte sich das 

EBIT um 16,1 % auf 195,9 Mio. €. Das operative EBIT (ohne Sonderaufwendungen) 

sank um 4,3 % und war mit 263,1 Mio. € höher als im Juli prognostiziert – trotz des 

schwierigen Marktumfelds bei HOMAG und obwohl das Geschäft mit 

Auswuchttechnik für Komponenten für Verbrennungsmotoren deutlich abnahm. 

Insgesamt entfällt nur noch rund 1 % des Konzernumsatzes auf Produktionstechnik 

für Verbrennungsmotoren (Auswuchttechnik für Kurbelwellen und Turbolader). Das 

Ergebnis nach Steuern erreichte mit 129,8 Mio. € (-20,6 %) das obere Ende des 

angepassten Zielkorridors (115 bis 130 Mio. €). 

 

Innovationsschwerpunkt Digitalisierung 

Die Investitionen stiegen um 37,9 % auf 102,6 Mio. €. Dies ging jedoch 

hauptsächlich auf die Erstanwendung des neuen Leasing-Bilanzierungsstandards 

IFRS 16 zurück. Die Innovationsausgaben lagen nach hohen Zuwächsen in den 

Vorjahren bei 110,8 Mio. € (-8,4 %). Im wichtigsten Innovationsfeld, der 

Digitalisierung, blieben sie auf konstant hohem Niveau. 2019 führte der Konzern 

verschiedene Smart-Analytics-Software-Produkte am Markt ein, die 

Produktionsprozesse – auch mithilfe künstlicher Intelligenz – effizienter machen. 

Damit baut der Dürr-Konzern seine Führungsposition in der Digitalisierung aus. 
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Der Anstieg des operativen Cashflows um 5,9 % basierte auf einem starken vierten 

Quartal. „Wir konnten unsere Vorräte zum Jahresende wie geplant reduzieren und 

den Zahlungseingang aus Projekten mit der Automobilindustrie stark steigern“, 

sagte der Ende Februar ausscheidende Finanzvorstand Carlo Crosetto. Sein 

Nachfolger Dietmar Heinrich, derzeit noch Finanzvorstand bei Schaeffler, wird 

spätestens im August eintreten. Bis dahin fungiert Ralf W. Dieter kommissarisch als 

Finanzvorstand. 

 

Infolge des guten Cashflows fiel der Nettofinanzstatus mit -99,3 Mio. € besser aus 

als geplant (-180 bis -130 Mio. €). Zu beachten ist, dass darin aufgrund des neuen 

Bilanzierungsstandards IFRS 16 erstmals auch Leasingverbindlichkeiten zu 

berücksichtigen waren. Dies belastete den Nettofinanzstatus mit 101,2 Mio. €.  

 

Die Mitarbeiterzahl stieg zum 31. Dezember 2019 um 1,1 % und damit ungefähr im 

Gleichschritt mit dem Umsatz. Von den konzernweit 16.493 Mitarbeitern waren 

8.181 in Deutschland beschäftigt (31.12.2018: 8.152).  

 

Ausblick 

Der Ausblick für 2020 unterstellt, dass sich die gesamtwirtschaftliche Lage nicht 

weiter verschlechtert. Die Auswirkungen der Corona-Epidemie sind, soweit sie nach 

derzeitiger Lage abschätzbar sind, im Ausblick berücksichtigt. Im ersten Quartal ist 

mit einer spürbaren Ergebnisbelastung infolge von Verschiebungen durch die 

Epidemie zu rechnen. Der Vorstand geht derzeit aber davon aus, dass die Einbußen 

im weiteren Jahresverlauf im Wesentlichen wieder aufgeholt werden können, sofern 

sich die Lage im zweiten Quartal weitgehend normalisiert.  

 

Der Auftragseingang des Dürr-Konzerns soll 2020 aus heutiger Sicht eine Spanne 

von 3.800 bis 4.100 Mio. € erreichen. Das relevante Investitionsvolumen der 

Automobilindustrie dürfte knapp die Größenordnung des Jahres 2019 erreichen. Die 

Nachfrage der holzbearbeitenden Industrie nach Produktionstechnik könnte 

nochmals leicht abnehmen, bestenfalls dürfte sie stabil ausfallen. Beim 

Konzernumsatz sind aufgrund des hohen Auftragsbestands am Jahresbeginn 

weitere Zuwächse wahrscheinlich, die Zielbandbreite für 2020 beträgt 3.900 bis 

4.100 Mio. €. Die Sonderaufwendungen werden voraussichtlich rund 40 Mio. € 



 

 5 

Dürr Aktiengesellschaft 
Corporate Communica- 
tions & Investor Relations 
Carl-Benz-Str. 34 
74321 Bietigheim-Bissingen 
 
Tel +49 7142 78-1785 
Fax +49 7142 78-1716 
 
corpcom@durr.com 
www.durr-group.com 

betragen, wovon 17 Mio. € auf Kaufpreisallokationseffekte entfallen. Vor diesem 

Hintergrund dürfte sich die EBIT-Marge im Jahr 2020 auf 5,2 bis 5,7 % verbessern. 

Die Zielbandbreite für die operative EBIT-Marge beträgt 6,2 bis 6,7 %. Beim 

Ergebnis nach Steuern wird eine Verbesserung auf 135 bis 150 Mio. € angestrebt. 

Der operative Cashflow soll erneut steigen und 180 bis 230 Mio. € erreichen.  

 

Für 2021 erwartet der Vorstand eine deutliche Verbesserung der Ergebnis-

Performance. Ziel ist eine operative EBIT-Marge von 7,0 bis 7,5 %, dazu sollen vor 

allem Zuwächse bei HOMAG durch die eingeleiteten Struktur- und 

Optimierungsmaßnahmen beitragen. Auftragseingang und Umsatz des Dürr-

Konzerns dürften 2021 leicht zunehmen. Das mittelfristige EBIT-Margen-Ziel des 

Dürr-Konzerns liegt bei mindestens 8 %. 

 

Die Geschäftszahlen in dieser Meldung sind vorläufig und ungeprüft. Sie wurden 

noch nicht durch den Aufsichtsrat genehmigt. Der Geschäftsbericht 2019 mit den 

endgültigen Zahlen erscheint am 20. März 2020. 

 

Bilder zu dieser Pressemeldung finden Sie hier. 

 

Der Dürr-Konzern ist ein weltweit führender Maschinen- und Anlagenbauer mit 

ausgeprägter Kompetenz in den Bereichen Automatisierung und 

Digitalisierung/Industrie 4.0. Seine Produkte, Systeme und Services ermöglichen 

hocheffiziente Fertigungsprozesse in unterschiedlichen Industrien. Der Dürr-

Konzern beliefert Branchen wie die Automobilindustrie, den Maschinenbau sowie 

die Chemie-, Pharma- und holzbearbeitende Industrie. Im Jahr 2019 erzielte er 

einen Umsatz von 3,92 Mrd. €. Das Unternehmen beschäftigt rund 16.500 

Mitarbeiter und verfügt über 112 Standorte in 34 Ländern. Der Konzern agiert mit 

den drei Marken Dürr, Schenck und HOMAG sowie mit fünf Divisions am Markt: 

 

 Paint and Final Assembly Systems: Lackierereien sowie Endmontage-, Prüf- 

und Befülltechnik für die Automobilindustrie 

 Application Technology: Robotertechnologien für den automatischen Auftrag 

von Lack sowie Dicht- und Klebstoffen  

https://www.durr-group.com/de/media/news/news-detail/view/duerr-konzern-erzielt-hoechstwerte-bei-auftragseingang-und-umsatz-ergebnis-liegt-ueber-den-erwartungen/
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 Clean Technology Systems: Abluftreinigungsanlagen, Schallschutzsysteme 

und Batteriebeschichtungsanlagen 

 Measuring and Process Systems: Auswuchtanlagen und Diagnosetechnik  

 Woodworking Machinery and Systems: Maschinen und Anlagen für die 

holzbearbeitende Industrie 

 

Kontakt:  

Dürr AG 

Günter Dielmann / Mathias Christen 

Corporate Communications & Investor Relations 

Telefon +49 7142 78-1785 / -1381 

Fax +49 7142 78-1716  

E-Mail corpcom@durr.com 

 

 
  

mailto:corpcom@durr.com
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KENNZAHLEN1,2  

Dürr-Konzern (IFRS), Gesamtjahr  

in Mio. €   2019 2018 

Auftragseingang 4.076,5 3.930,9 3,7 

Auftragsbestand (31.12.) 2.742,8 2.577,2 6,4 

Umsatz 3.921,5 3.869,8 1,3 

Bruttoergebnis 838,2 855,5 -2,0 

Forschungs- u. Entwicklungskosten 110,8 121,0 -8,4 

EBITDA (Ergebnis vor Finanzergebnis, Steuern und 
Abschreibungen) 

308,5 326,9 -5,6 

EBIT (Ergebnis vor Finanzergebnis und Steuern) 195,9 233,5 -16,1 

EBIT vor Sondereffekten1 263,1 274,9 -4,3 

Ergebnis nach Steuern 129,8 163,5 -20,6 

Cashflow aus lfd. Geschäftstätigkeit 171,9 162,3 5,9 

Free Cashflow 44,9 78,4 -42,8 

Investitionen (ohne Akquisitionen) 102,6 74,4 37,9 

Bilanzsumme (31.12.) 3.882,3 3.614,4 7,4 

Eigenkapital (einschl. nicht beherrschende Anteile) 
(31.12.) 

1.043,4 992,2 5,2 

Eigenkapitalquote (31.12.) (in %) 26,9 27,4 
-0,5 %-

Pkte. 

Nettofinanzstatus2 (31.12.) -99,3 32,3 - 

Net Working Capital (31.12.) 502,7 441,4 13,9 

EBIT-Marge in % 5,0 6,0 
-1,0 %-

Pkte. 

EBIT-Marge vor Sondereffekten1 in % 6,7 7,1 
-0,4 %-

Pkte. 

ROCE (Return on Capital Employed, annualisiert, 
in %) 

16,9 24,0 
-7,1 %-

Pkte. 

Mitarbeiter (31.12.) 16.493 16.312 1,1 

Ergebnis je Aktie (in €) 1,79 2,27 -21,1 

Dürr-Konzern (IFRS), 4. Quartal         

in Mio. €   Q4 2019 Q4 2018 

Auftragseingang 1.216,9 1.177,7 3,3 

Umsatz 1.047,4 1.135,8 -7,8 

EBIT 41,8 80,2 -47,9 

EBIT vor Sondereffekten 91,6 93,0 -1,5 

Ergebnis nach Steuern 27,8 60,1 -53,8 

Cashflow aus lfd. Geschäftstätigkeit 233,2 193,4 20,6 

Free Cashflow 203,0 173,4 17,0 

1 Sondereffekte 2019: -67,2 Mio. € (davon -19,5 Mio. € Kaufpreisallokation), Vorjahr: -41,4 Mio. € 
2 2019 wurde der Nettofinanzstatus durch die Anwendung von IFRS 16 mit 101,2 Mio. € belastet. 
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Paint and Final Assembly Systems, Gesamtjahr   

in Mio. €   2019 2018 

Auftragseingang 1.341,0 1.300,4 3,1 

Umsatz 1.243,8 1.235,7 0,7 

EBIT  61,9 56,0 10,5 

EBIT vor Sondereffekten   64,5 58,1 10,9 

Mitarbeiter (31.12.) 3.634 3.472 4,7 

Application Technology, Gesamtjahr  

in Mio. €   2019 2018 

Auftragseingang 640,8 632,4 1,3 

Umsatz 592,8 652,6 -9,2 

EBIT  57,1 68,0 -16,0 

EBIT vor Sondereffekten   63,3 68,2 -7,1 

Mitarbeiter (31.12.) 2.306 2.246 2,7 

Clean Technology Systems, Gesamtjahr  

in Mio. € 2019 2018 

Auftragseingang 449,1 258,2 74,0 

Umsatz 395,3 226,7 74,4 

EBIT  12,1 -15,0 - 

EBIT vor Sondereffekten   23,3 5,1 352,9 

Mitarbeiter (31.12.) 1.418 1.472 -3,7 

Measuring and Process Systems, Gesamtjahr 

in Mio. €   2019 2018 

Auftragseingang 425,9 403,3 5,6 

Umsatz 410,4 456,5 -10,1 

EBIT  38,6 59,7 -35,4 

EBIT vor Sondereffekten   40,2 61,3 -34,4 

Mitarbeiter (31.12.) 2.293 2.279 0,6 

Woodworking Machinery and Systems, Gesamtjahr  

in Mio. €   2019 2018 

Auftragseingang 1.219,6 1.336,8 -8,8 

Umsatz 1.279,1 1.298,3 -1,5 

EBIT  37,4 86,2 -56,6 

EBIT vor Sondereffekten   82,7 94,9 -12,8 

Mitarbeiter (31.12.) 6.569 6.593 -0,4 
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Diese Veröffentlichung wurde von der Dürr AG/dem Dürr-Konzern („Dürr“) 
selbstständig erstellt und kann Aussagen zu wichtigen Themen wie Strategie, 
zukünftigen finanziellen Ergebnissen, Ereignissen, Marktpositionen und 
Produktentwicklungen enthalten. Diese zukunftsgerichteten Aussagen sind – wie 
jedes unternehmerische Handeln in einem globalen Umfeld – stets mit Unsicherheit 
verbunden. Sie unterliegen einer Vielzahl von Risiken, Ungewissheiten und anderen 
Faktoren, die in Veröffentlichungen von Dürr, insbesondere im Abschnitt „Risiken“ 
des Geschäftsberichts, beschrieben werden, sich aber nicht auf diese beschränken. 
Sollten sich eine(s) oder mehrere dieser Risiken, Ungewissheiten oder andere 
Faktoren realisieren oder sollte sich erweisen, dass die zugrunde liegenden 
Erwartungen nicht eintreten beziehungsweise Annahmen nicht korrekt waren, 
können die tatsächlichen Ergebnisse und Entwicklungen von Dürr wesentlich von 
denjenigen Ergebnissen abweichen, die als zukunftsgerichtete Aussagen formuliert 
wurden. Zukunftsgerichtete Aussagen sind erkennbar an Formulierungen wie 
„erwarten“, „wollen“, „ausgehen“, „rechnen mit“, „beabsichtigen“, „planen“, 
„glauben“, „anstreben“, „einschätzen“, „werden“ und „vorhersagen“ oder an 
ähnlichen Begriffen. Dürr übernimmt keine Verpflichtung und beabsichtigt nicht, 
zukunftsgerichtete Aussagen ständig zu aktualisieren oder bei einer anderen als der 
erwarteten Entwicklung zu korrigieren. Aussagen zu Marktpositionen basieren auf 
den Einschätzungen des Managements und werden durch externe, spezialisierte 
Agenturen unterstützt. 
 
Unsere Finanzberichte, Präsentationen, Presse- und Ad-hoc-Meldungen können 
alternative Leistungskennzahlen enthalten. Diese Kennzahlen sind nach den IFRS 
(International Financial Reporting Standards) nicht definiert. Bitte bewerten Sie die 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage von Dürr nicht ausschließlich auf Basis dieser 
ergänzenden Finanzkennzahlen. Sie ersetzen keinesfalls die im Konzernabschluss 
dargestellten und im Einklang mit den IFRS ermittelten Finanzkennzahlen. Die 
Ermittlung der alternativen Leistungskennzahlen kann auch bei gleicher oder 
ähnlicher Bezeichnung von Unternehmen zu Unternehmen abweichen. Weitere 
Informationen zu den bei Dürr verwendeten alternativen Leistungskennzahlen finden 
Sie im Finanzglossar auf der Dürr-Webseite (https://www.durr-
group.com/de/investoren/service/glossar/). 

https://www.durr-group.com/de/investoren/service/glossar/
https://www.durr-group.com/de/investoren/service/glossar/

